
Jenseits aller Grenzen





Er startet in ein neues Leben -

und der totale Krieg beginnt!





Über all Dein Wissen vergiss nicht die Phantasie -

denn Wissen ist begrenzt

( Albert Einstein )





PROLOG



Wir schreiben das Jahr 2156.



Die Menschheit ist dabei die Monde und Planeten unseres Sonnensystems für sich zu erschließen. Bereits
jetzt leben und arbeiten 30 000 Menschen permanent auf dem Erdmond.

Die Kolonien auf Venus und Mars werden beständig weiter ausgebaut.

Der Aussteiger Daniel Steiner lebt auf den Fiji-Inseln. Als ausgebildeter Pilot betreibt er dort  mit einem
einzigen altersschwachen Flugzeug aus den ausgemusterten Beständen der US-Air Force seine kleine
Lufttransport-Firma Steiner Enterprises, die allerdings kurz vor dem Bankrott steht.

Zusammen mit seinem letzten Mitarbeiter und treuem Freund Wade van Luen hält er sich mit
Transportaufträgen im Pazifik mehr schlecht als recht über Wasser.

Doch ein unerwartetes Angebot einer alten Freundin ändert sein Leben von Grund auf.

Er folgt dem Lockruf der Liebe, und das Abenteuer seines Lebens beginnt!

Daniel Steiner bekommt die Chance bei der Internationalen Weltraumagentur ISCA  zu arbeiten, und trifft
dort auf einen erbarmungslosen und offensichtlich verrückten Mörder, der seinen Traum von einem neuen
glücklichen Leben zu einem Alptraum werden lässt.....

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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